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Grotesken

C »auraberget

SWandjmal, »enn ftdb jroeie treffen, lia), maê gibt eê nicbt im Seben dr bat roieber fehlest gefchlafen ;
ftebn fte auf ber ©trafje füll für ©rbifanen unb 33erbrufj, Sa'rm bat ibn m früb geroceft.
unb beginnen ba m fiaffen Singe, über bie man eben ©ie bat in bem ßbebafen
ober febimpfen, menn man roill. fluchen ober febimpfen muê. einen faulen gifrib entbeeft.

Unb bie SKenfcben! ©ott im fummel! £>, man fönnte, fo betraebtenb

©inb biefelben atterroeltê roaê man ficht uorübergehn,
Seber Jterl hat feinen gtmmcl, übertagenb übernadb/tenb

jeber feine Sauê im ^elj. fcbroafcenb auf ber ©trafic ftehn. ^.i mmt
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(Grotesken

D. «aumbcrgcr

Manchmal, wenn sich zweie treffen, Ach, was gibt es nicht im Leben Er hat wieder schlecht geschlafen;
stehn sie auf dcr Straße still für Schikanen und Verdruß, Lärm hat ihn zu früh geweckt.
und beginnen da zu kläffen Dinge, übcr die man eben Sie hat in dem Ehehafen
oder schimpfen, wenn man will. fluchen odcr schimpfen muß. einen faulen Fisch entdeckt.

Und die Menschen! Gott im Himmel! O, man könnte, so betrachtend

Sind dieselben allerwelts! was man sieht vorübergehn,
Jeder Kerl hat seinen Fimmel, übcrtagend übernachtend

jeder seine Laus im Pelz. schwatzend auf der Straße stehn, ^.i mv-r

ciie 3j>espsllene Zeile ira lextteiie. lîeâsktioo- ?»u> ^Itkeer, Lckeuck-erstr. 65. Lörick. Nott. 31.75. Druck »öä Verlsg- L. I.öple-v-02, Rorscksck. ícl. 3.SI.
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